
„Mit der ÖPUL-Förderung lohnt 

sich die extensive Bewirtschaftung 

meiner artenreichen Wiesen auch 

wirtschaftlich. Manchmal nehme 

ich für meine Tochter und meine 

Frau einen bunten Wiesenblumen-

strauß mit.“ 

Friedrich Auer

Familie Auer führt ihren Milchhof im 

Dorfkern von Maria Laach am Jauerling 

mitten im Naturpark Jauerling-Wachau. 

Insgesamt bewirtschaften Friedrich und 

Sandra Auer 42 ha, davon 20 ha Wiesen 

und 22 ha Ackerflächen, die auf 80 Schläge 

in der Gemeinde verteilt sind. Die dreimäh-

digen Wiesen bieten hochwertiges Futter 

für ihre 25 Kühe. Besonders artenreich und 

ökologisch wertvoll sind aber ihre Mager-

wiesen, die nur zweimal im Jahr gemäht 

werden. Diese Flächen strotzen nur so vor 

Naturvielfalt! Durch ihre Teilnahme am Ös-

terreichischen Programm für umweltgerech-

te Landwirtschaft (ÖPUL) leistet die Familie 

Auer einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung 

der strukturreichen Kulturlandschaft und 

der Artenvielfalt im Naturpark.

Bunte Vielfalt 
Steinnelke, Wiesensalbei, Thymian, Horn-

klee, Skabiose, Echtes Johanniskraut, 

Wiesen-Glockenblume, Heil-Ziest: Das ist 

nur eine Auswahl der Pflanzenarten, die 

auf den Magerwiesen von Familie Auer 

wachsen. Diese bunte Vielfalt wird durch 

ein fortwährendes Summen, Flattern und 

Hüpfen unzähliger Insekten begleitet, das 

zum Lauschen und Beobachten einlädt und 

Kindheitserinnerungen erweckt: Nachti-

gall-Grashüpfer, Zweifarbige Beißschrecke, 

Blauflügelige Ödlandschrecke, Schach-

brettfalter und Blaukernauge fühlen sich in 

diesem Lebensraum wohl.

Die Jauerlinger Wiesen,  

ein bedrohter Lebensraum

Die Vielfalt der Jauerlinger Wiesen prägt 

die kleinstrukturierte Kulturlandschaft des 

Naturparks Jauerling-Wachau und ist die 

größte naturschutzfachliche Besonder-

heit im Gebiet. Diese wertvollen Flächen 

sind Lebensraum für eine Vielzahl seltener 

und gefährdeter Tier- und Pflanzenarten, 

die vorrangig zu schützen sind. Doch die 

bunten Wiesen sind einerseits durch die 

Intensivierung der Grünlandnutzung oder 

die Umwandlung in Christbaumkulturen , 

die sich als wichtiges Zusatzeinkommen für 

viele Landwirte im Gebiet etabliert haben, 

stark gefährdet. Andererseits stellt auch die 

Aufgabe der Bewirtschaftung eine Bedro-

hung dar. Denn wenn die Wiesen nicht mehr 

gepflegt werden, wachsen sie innerhalb we-

niger Jahre mit Sträuchern zu und verlieren 

dadurch auf Dauer an Artenvielfalt.

Keine Biodiversität  

ohne Bäuerin & Bauer!

Um diesen Schatz der biologischen Vielfalt zu 

erhalten, ist eine Weiterführung der Wiesenbe-

wirtschaftung notwendig, auch wenn diese viel 

Zeit kostet und sich wirtschaftlich nicht immer 

rentiert. Friedrich Auer mäht seine extensiven 

Wiesen zweimal im Jahr. Das Mähgut wird ab-

transportiert und dem Jungvieh als Futter zur 

Verfügung gestellt. Der Abtransport ist wich-

tig, damit die Wiesen stickstoffarm bleiben und 

somit weiterhin für die Vielfalt der Tier- und 

Pflanzenarten attraktiv sind! Im Rahmen des 

ÖPUL-Programms können diese Leistungen 

abgegolten werden.

Wertschöpfung  

aus der Landschaft

Familie Auer liefert die frische Qualitäts-

milch ihrer Kühe hauptsächlich an die NÖM, 

ein Teil wird am Hof verarbeitet. Ihre Pro-

dukte wie Rohmilch, Frischkäse und Joghurt 

sind mit dem Prädikat „Österreichische 

Naturpark-Spezialitäten“ ausgezeichnet. In 

Kooperation mit der Eismacherin Michaela 

Fasching-Hick aus der Naturparkgemeinde 

Spitz wird ein Teil der Milch außerdem zum 

ausgezeichneten JauliMuh-Eis veredelt und 

in der Region verkauft. Dadurch entsteht 

Wertschöpfung direkt im Naturparkgebiet!



Greifen Sie zu!
Durch den Kauf der köstlichen und authen-

tischen Produkte von Familie Auer leisten 

Sie einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 

Kulturlandschaft und der Biodiversität im 

Naturpark und unterstützen die wertvollen 

Leistungen der Landwirtinnen und Land-

wirte für den Schutz der Jauerlinger Wiesen. 

Erhältlich sind die Produkte vom Milchhof 

Auer im 24/7 Hofladen im Bauernmarkt in 

Maria Laach am Jauerling. Das JauliMuh-Eis 

kann bei der Eisprinzessin und der Donau-

prinzessin in Spitz, im Naturparkgasthaus 

und in weiteren Gasthäusern in der Region 

verkostet werden.

Friedrich & Sandra Auer  

Auer Milch Naturparkproduzenten

3643 Maria Laach 3 

M 0676 441 78 18 

auermilchhof@gmail.com 

www.facebook.com/Auer-Milchhof

Der Naturpark Jauerling-Wachau

Mit seinem Projekt „Unsere Wiesen, unsere Werte“ 

macht der Naturpark Jauerling-Wachau auf den 

besonderen ökologischen Wert der artenreichen 

Jauerlinger Wiesen aufmerksam und holt die 

Leistungen der Landwirtinnen und Landwirte für 

deren Pflege und Erhaltung vor den Vorhang.

Naturpark Jauerling-Wachau 

3643 Maria Laach 46 

T 02712 203 32 | M 0664 540 53 32 

info@naturpark-jauerling.at 

www.naturpark-jauerling.at

Unsere Wiesen sind 
uns was wert!
Familie Auer   Auer Milchhof & Naturparkproduzenten
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